
Pressemitteilung (13.05.2011)

Europas Wirtschaft in Zeiten von Migrationsströmen, Finanz-
krise und Klimawandel – Das Europäische Jugendparlament 
tagt in Regensburg

In Zeiten der ökonomischen und ökologischen Krise hat die Jugend ihren 
Glauben an die Europäische Union (EU) nicht verloren. Dennoch steht die eu-
ropäische Finanz-, Emissions- und Handelspolitik vom 31. Mai bis zum 04. 
Juni 2011 auf dem Prüfstand und wird von 80 Jugendlichen aus 10 europä-
ischen Nationen einer Wirtschaftlichkeitsprüfung unterzogen und auf ihre Ef-
fektivität hin überprüft. Unter dem Motto “Trading Europe’s Future” kommen 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des vom Europäischen Jugendparla-
ment in Deutschland e.V. organisierten internationalen Forums im histo-
rischen Handelsknoten Regensburg zusammen, um aktuelle europapoliti-
sche Themen und die Zukunft des europäischen Binnenmarkts zu diskutieren.

Die Bekämpfung organisierten Verbrechens und die Rolle der Türkei für die 
europäische Energieversorgung stehen dabei ebenso auf  der Agenda der Ju-
gendlichen wie der Rettungsschirm für angeschlagene Euroländer und der 
Emissionshandel der EU. In sieben Ausschüssen schreiben die Jungdelegier-
ten ihre Vorschläge und Visionen für die Zukunft Europas  in Resolutionen 
nieder, die sie am 04. Juni nach Vorbild des Europäischen Parlaments in ei-
ner Generalversammlung – dem  Höhepunkt der Tagung – im Thon-Ditt-
mer Palais in Regensburg debattieren. Eröffnet werden die Debatten vom 
Regensburger Bürgermeister Joachim Wolbergs (08:45 Uhr).

Die Hauptorganisatoren Annika Heffter (21) und Maximillian Gigl (19) sind 
seit Schulzeiten begeisterte Jungparlamentarier und wollen neben dem Studi-
um Jugendliche aus ganz Europa hautnah in Kontakt mit europäischer Politik 
bringen. Als Studentin der „European Studies” weiß Annika Heffter um die Be-
deutung der europäischen Integration: „Die EU ist ein weltweit einzigartiges 
Beispiel für die Sicherung von Frieden und Wohlstand in einem historisch von 
Konflikten geprägtem Gebiet. Zu diesem Erfolg haben die wirtschaftliche In-
tegration und die Schaffung des europäischen Binnenmarktes wesentlich 
beigetragen.”

Die ehemalige Vizepräsidentin des Deutschen Bundestags, Gerda Hassel-
feldt, und Oberbürgermeister Hans Schaidinger  haben die Schirmherrschaft 
über die Veranstaltung übernommen und werden die verabschiedeten Resolu-
tionen der Jugendlichen entgegennehmen. Sie verleihen der Stimme der Ju-
gend Europas, die sich in Regensburg versammelt, zusätzliches Gewicht.

Journalistinnen und Journalisten bitten wir herzlich, in ihren Medien ü-
ber unsere Veranstaltung zu berichten.
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Über das Europäische Jugendparlament

Das Europäische Jugendparlament in Deutschland e.V. bietet seit 1990 Jugendlichen zwi-
schen 16 und 22 Jahren eine Plattform, um ihre Meinungen zu europapolitischen Themen zu 
äußern. Der gemeinnützige, überparteiliche und unabhängige Verein führt die Bürger von 
morgen zusammen und wird ehrenamtlich von Schülern und Studenten getragen. 

Für weitere Informationen besuchen Sie bitte www.eyp.de.

Förderer des Europäischen Forums Regensburg
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